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I V O� K AS S E L � bass� | � D E T L E V� S C H Ü T T E � dr

L O UI S A� KI M ME L � pi a n o/c o mposi ti on /voc

Das� S oest er� J azz- E ns e mbl e� ga b� i m� J a hr � 2 005� s ei n e� Pr e mi er e�

–� j et zt� f ei er n� di e� Musi ker� das� st ol z e� 1 5-j ä hri g e� Best eh en. � I n

di es e m� J u bi l ä u mskonzert� i m� Mus eu m� Wi l h el m� Mor gn er� l ässt

das� E ns e mbl e� di e� ver ga n gen en� J a hr e� Revu e� passi er en.

Aus� d en� Ar c hi ven� von� L oui s a� Ki mmel s� Ko mposi ti on en� wer -

d en� Ti t el � h er vor geh ol t� wi e� » Bopc or n «� oder� » Boss al on g«.

Neben� d en� »Er ken n u n gs mel odi en «� d es� E ns e mbl es� ( » Bl u e

S ea� Bl u es «� u n d� a n der e)� si n d� a uc h� di e� Gedi c ht vert on u n gen

mi ttl er wei l e� z u m� f est en� Best a n dt ei l � d es� Repert oi r es� g e wor -

den. � Auc h� a n� n eu en� Ti t el n� wi r d� es� ni c ht� f ehl en.

Das� S oest er� J azz- E ns e mbl e� l ä dt� al l � s ei n e� F a ns� s o wi e� n eu e

I nt er essi ert e� ei n, � d as� J u bi l ä u m� musi kal i sc h� z u� f ei er n.

B AR B AR A� BI E L E F E L D- RI K U S � Bl oc kfl öt en

I G O R� K R AS O VS K Y� Per kussi on�

Tr eff en� ver sc hi edene� Bl ockfl öt en� u n d� vi el f äl ti g e� Per kussi ons-

i nstr u ment e� i n� ei n e m� Konzert� a uf ei n a n der, � d arf� d er � Zu h ör er

u n ge wöhnl i c h e� Bes et z u n gen� er wart en, � di e� i m� s onsti g en� Kon-

zertl eben� n ur� ä u ßer st� s el t en� z u� erl eben� si n d. � Di es e� b es on-

der e� Paar u n g� bi et et� gr oßes� kr eati ves� Pot enti al , � u m� al t e� u n d

n eu e� Musi k� kl a n gvol l � u n d� f ar b enr ei c h� dar bi et en� z u� kön n en.

Da, � wo� di e� Bes et z u n gen� ni c ht� a us dr üc kl i c h� f est g el egt� si n d,

er öff n et� si c h� ei n� Pool � a n� Gest al t u n gs- � u n d� I nt er pr et ati ons-

mögl i c hkei t en.

Das� Mari mba ph on, � al s� Mel odi ei nstr u ment� ei n ges et zt, � l ässt

z us a mmen� mi t� ei n er � Bl oc kfl öt e� d en� Kos mos� a n� Du ett en� a us

al t er � u n d� n eu er� Zei t � er kl i n g en. � Ei ni g e� Ori gi n al ko mposi ti on en

des� s pät en� 2 0. � J a hr h u n dert s� wur den� f ür � di es e� Bes et z u n g� g e-

sc hri eben. � Si e� wer den� F u g en� von� Bac h� g egen ü ber gest el l t .

L ass en� Si e� si c h� ei nf a n gen� vo m� Erl eb ni s� ei n es� Konzert s, � das

n eu e� Wege� d es� ka mmer musi kal i sc h en� Mi t ei n a n der s� g eht.


